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Beteiligt:

Tagesordnungspunkt:

Auswertung "Engagement braucht Leadership"-Projekt und nachhaltige Verankerung
__________________________________________________________________________
Beratungsfolge:
Gemeinderat 18.10.2016 Kenntnisnahme öffentlich

__________________________________________________________________________
Stand der bisherigen Beratung:

Am 23. Februar 2016 wurde das Projekt „Engagement braucht Leadership“ ausführlich im
Sozialausschuss vorgestellt.

Beschlussantrag:
Der Gemeinderat nimmt die Auswertung des zweijährigen Projektes „Engagement braucht
Leadership“ gefördert von der Robert-Bosch-Stiftung und die Ideen zur nachhaltigen Verankerung
in Rottenburg am Neckar zur Kenntnis.

Anlagen:

gez. Stephan Neher
Oberbürgermeister

gez. Birgit Reinke
BE



 - 2 - Vorlage 2016/170

Finanzielle Auswirkungen:

HHJ

Summe

Haushaltsstelle*

      
Planansatz

      
EUR
      
EUR
      
EUR
 _______________
      
EUR

Inanspruchnahme einer
Verpflichtungsermächtigung

    ja    nein

- in Höhe von      
EUR

- Ansatz VE im
  HHPl.      
EUR

- apl/üpl.      
EUR

Bereits verfügt über      
EUR

Somit noch verfügbar      
EUR

Antragssumme lt. Vorlage      
EUR

Danach noch verfügbar      
EUR

Diese Restmittel werden
noch benötigt  ja   nein

Die Bewilligung einer
überplanmäßigen/außerplanmäßigen
Ausgabe ist notwendig
in Höhe von      
EUR

Deckungsnachweis:

* beginnt mit 1 = Verwaltungshaushalt; beginnt mit 2 = Vermögenshaushalt.

Jährliche Folgelasten/-kosten nach der Realisierung:

Sichtvermerk, gegebenenfalls Stellungnahme der Stadtkämmerei:
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Begründung:

Rottenburg am Neckar ist einer von insgesamt sechs Standorten in Baden-Württemberg, der von
der Robert-Bosch-Stiftung im Rahmen des Programms „Engagement braucht leadership“
gefördert wurde. Mit der Lebenshilfe Rottenburg als Projektträger, den Projektpartnern
Narrenzunft Rottenburg, Skiclub Rottenburg und Verein zur Steigerung der Lebensfreude sowie
Bürgermentoren, ehrenamtlich Engagierten und der städtischen Koordinatorin für
Bürgerengagement wurde das Projekt zwei Jahre lang mit Leben gefüllt (Oktober 2014 – Oktober
2016). Die Ergebnisse wurden am 1. Oktober 2016 im Rahmen einer öffentlichen
Abschlussveranstaltung in der Zehntscheuer präsentiert.

Im Mittelpunkt von „Engagement braucht Leadership“ standen die Unterstützung von Personen in
Vorstandsämtern sowie die Gewinnung, Qualifizierung und Nachbesetzung neuer Vorstände. Der
Fokus lag dabei auf der Organisationsentwicklung und Begleitung von Vereinen, damit
Vereinsarbeit auch in der Zukunft effektiv bleibt und Spaß macht. Darüber hinaus sollte auf Dauer
die Vernetzung der Vereine untereinander gestärkt werden, um sich gegenseitig bei den
Herausforderungen zu unterstützen.

Unter dem Titel „Starke Vereine in Rottenburg“ möchte die Projektgruppe weiterarbeiten und die
Erfolge des EbL-Projekts nachhaltig in der Stadt verankern. Dabei soll insbesondere die Idee einer
Vereinsplattform – aufbauend auf dem was rottenburg.de bereits für Vereine bietet – weiterverfolgt
werden.


